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I. Der Vertrag – Lissabon 2004

Zwei Seiten einer €-Münze

Zuständigkeiten Subsidiarität

Europa der Regionen

Einheit durch Vielfalt
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Charta der Grundrechte
Art.8: Datenschutz
Art.15: Berufsfreiheit
Art.16: Unternehmerische Freiheit
Art.17: Eigentumsrecht



I. Der Vertrag – Zuständigkeiten im EUV
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Art.1: .. Entscheidungen möglichst offen und möglichst bürgernah getroffen werden

Art.4: Alle der Union nicht … übertragenen Zuständigkeiten verbleiben … bei den
Mitgliedstaaten

Art.5 (1): …Für die Ausübung der Zuständigkeiten der Union gelten die Grundsätze der
Subsidiarität und der Verhältnismäßigkeit.

Art.5 (3): Nach dem Subsidiaritätsprinzip wird die Union in den Bereichen, die nicht in
ihre ausschließliche Zuständigkeit fallen, nur tätig, sofern und soweit die Ziele der in
Betracht gezogenen Maßnahmen von den Mitgliedstaaten weder auf zentraler noch auf
regionaler oder lokaler Ebene ausreichend verwirklicht werden können,…

Art.6: …die Charta der Grundrechte und die Verträge sind rechtlich gleichrangig.



I. Der Vertrag – Zuständigkeiten im AEUV

4

Art.3 ausschließliche Zuständigkeit: (1e) gemeinsame Handelspolitik 
(z.B. EUTR/entwaldungsfreie Lieferketten VO)

Art.4 geteilte Zuständigkeit: (2e) Umwelt (z.B. N2000); (2i) Energie (z.B. RED I –III)

Umwelt Art.191 (1): 
• Erhaltung und Schutz der Umwelt sowie Verbesserung ihrer Qualität; 
• Schutz der menschlichen Gesundheit; 
• umsichtige und rationelle Verwendung der natürlichen Ressourcen; (multifunktionale 

Waldbewirtschaftung?)
• Förderung von Maßnahmen auf internationaler Ebene zur Bewältigung regionaler oder 

globaler Umweltprobleme und insbesondere zur Bekämpfung des Klimawandels (z.B. 
LULUCF). 

Art.191 (2): Die Umweltpolitik der Union zielt unter Berücksichtigung der
unterschiedlichen Gegebenheiten in den einzelnen Regionen der Union auf ein hohes
Schutzniveau ab. Sie beruht auf den Grundsätzen der Vorsorge und Vorbeugung, auf dem
Grundsatz, Umweltbeeinträchtigungen mit Vorrang an ihrem Ursprung zu bekämpfen,
sowie auf dem Verursacherprinzip.



II.Die Ver-Eurokratisierung - die EU 
Kommission als Superregierung?

Kraken – Politik?

Zuständigkeiten Subsidiarität

Aus Europa der Regionen 
wird Europa der 

Eurokraten

Aus Einheit durch Vielfalt 
wird ein Maß für alles
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Charta der Grundrechte
Art.8: Datenschutz
Art.15: Berufsfreiheit
Art.16: Unternehmerische Freiheit
Art.17: Eigentumsrecht
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EU Timber 
Regulation

EU Forest Action Plan 2007-2013
RED II

LULUCF Regulation 

Horizon 2020

7th Environment Action Programme 

EU Forest Strategy I

Circular Economy Action Plan I EU Bioeconomy Strategy I

Packaging Directive I

EU Forestry Strategy

Birds Directive

Habitats Directive

Packaging Directive II

Forest Productive 
Material Directive and 

Regulations

Water Framework 
Directive

Bern convention (wildlife 
and natural habitats)

Aarhus convention 
(access to information 

and justice on 
environment matters)

FOREST EUROPE

Invasive Alien Species
Regulation

Biodiversity Strategy 
to 2020

Green Infrastructure 
Strategy
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MAES – EU Ecosystem Assessment

EU State Aid in the agricultural and 
forestry sector 2014-2020

New EU Forest Strategy for 2030

Renewable Energy 
Directive (RED)

EU Strategy on Adaptation to 
Climate change
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A EU Bioeconomy Strategy 
II

Plant Protection Product 
Regulation

Plant Health Regulation

Public procurement

Blue print EU FBI

Circular Economy Action Plan II

ILUC Regulation

2030 Climate and Energy 
framework

RED II and its review

LULUCF Regulation and its review

Effort Sharing Regulation

UN SDGs

Paris Agreement

Plastic Strategy and Single Use Plastic 
Directive

Communication to protect and restore 
the world‘s forests
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New CAP 2023 - 2027 and State aids 
post 2020

2050 long-term vision

Taxonomy Regulation

Sustainable Finance Action Plan

Guidance on cascading use 
of biomass

Biodiversity Strategy 
for 2030

7th and 8th Environment Action 
Programme 

Deforestation-free product Regulation

Nature Restoration Law

Climate Law

EU Industrial Strategy

Bonn Challenge

FLEGT Action Plan

1979 2018 2019 202020142008

CAP and rural development
2007-2013

CAP and rural development
2014-2020

EU Framework Program
2007-2013

Horizon Europe

Other Green Deal 
announcements

- Just transition 
mechanism

- Renovation wave 
initiative

- Carbon removals 
certifications

- Long term vision for 
Rural Areas

2021

RED II and RED III 

Delegated Act - Biodiversity

Delegated Act - Climate

Sustainable Finance and its renewal

Effort Sharing Regulation and 
review

8th Environment Action Programme 

Fit for 55 package
Soil Strategy

Transitional Regulation 2020 - 2022

III. Verfranz(s)t sich die EU? 
Frans Timmermans seit 2014 die „grüne“ Eminenz der EU Kommission

Quelle: CEPF

UNCBD/UNFCCC 1992



IV. Verfügbarkeit der Holzressourcen

EU Biodiversitätsstrategie
und ihre Initiativen

Oberziel: Ausweitung von 
Schutzgebieten zum Schutz 

der biologische Vielfalt

Taxonomie für 
nachhaltige 

Finanzierung
Oberziel: nachhaltige 
Investitionen fördern

LULUCF 
Oberziel: CO2 

Speicherkapazität in 
Wäldern steigern

RED II - III
Oberziel: erneuerbaren
Energiemix fördern 



IV. Verfügbarkeit der Holzressourcen

EU Biodiversitätsstrategie
und ihre Initiativen

„ein Wolf im Schafspelz“

z.B. 
biodiversitätsfreundliche 

Aufforstungsleitlinien

Laienmonitoring, 
Überwachungsinstanz

z.B. Gesetz zur 
Wiederherstellung der 

Natur
u.a. Begrenzung des 

Städtewachstums/der 
Bodenversiegelung

z.B. VO für 
entwaldungsfreie 

Lieferketten
Was ist Walddegradierung?

Schwellenwerte für 
Totholz!



IV. Verfügbarkeit der Holzressourcen

Nachhaltige Finanzierung - Taxonomie
Delegierter Rechtsakt Klimaschutz
• Ab 13 ha Forstwirtschaftsplan
• Klimanutzenanalyse über einen Zeitraum von 

30 Jahren für Betriebe > 13 ha

Problem: Investitionsbürokratismus!

EU Biodiversitätsstrategie bis 2030
• 30% geschützte Gebiete an Land (+4%)
• 10% streng geschützte Gebiete an Land (+7%)
• Bis 2030 freiwillig – danach per Gesetz

Problem: Faktenkonflikt + Verlagerungseffekte!

LULUCF
• neues Speicherziel ab 2026 (310 Mio t) auf 

Basis der „guten“ Referenzjahre 2016 - 2018
• bis 2035 ist der Landsektor klimaneutral 
• nach 2035 Kompensation der Emissionen 

anderer Sektoren, die ihre Grenzen erreicht 
haben 

Problem: Wie ohne Substitutionswirkung? 

RED II 
• Risikobasierter Ansatz
• Art.29 (6) Auflistung der sechs 

Nachhaltigkeitskriterien
• Art. 29 (7) Auflistung der sonstigen 

Anforderungen 
RED III => Verschärfung für Einschlagsverfahren

Problem: Energieholzparadox! 

Green Deal

Klimaneutralität Biodiversitätsschutz



V. Schlussfolgerungen

 Fakt ist: nachhaltige Waldbewirtschaftung und Holzverarbeitung sind

 unabdinglich für die nachhaltige Entwicklung ländlicher Räume

 unabdinglich für die Eindämmung des Klimawandels

 unabdinglich für langfristig nachhaltige Energieversorgung

 unabdinglich für die Umsetzung des Neuen Europäischen Bauhauses

 unabdinglich für den Aufbau einer wettbewerbsfähigen Bioökonomie

aber – so die Haltung der Eurokraten - bitte nicht aus den Wäldern der EU!

=> Die EU verliert ihre Glaubwürdigkeit als Vorreiter für Nachhaltigkeit, wenn sie ihre
Nachhaltigkeitsziele auf Ressourcen aus Drittstaaten aufbaut und verstößt damit gegen
völkerrechtliche Vereinbarungen wie z.B. die UNSDGs – Nachhaltigkeitsziele der
Vereinten Nationen



VI. Lösungsansätze
 Entscheidungsträger auf nationaler und EU Ebene mit

Fakten versorgen!
 Solidarität statt Goldgräberstimmung in der

Wertschöpfungskette!
 Wiener Erklärung vom 4.10.2021 sollte zu einer

Wiederbelebung des PEFC Gründergeists führen –
Waldbesitzer verteidigen Europäische Grundrechte!

 Wertschöpfungskette sollte mit gemeinsamen Botschaften
in social media auftreten – unser „Storytelling“ wäre
unschlagbar – findet aber nicht statt!

 Mehr Ressourcen, Kooperation und Koordination für
professionelle Arbeit mit Entscheidern!



© Pascal 
Charoy

© Pascal Charoy© Pascal Charoy

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!



 Quellen: 

Entwaldungsfreie Lieferketten VO: Proposal for a regulation on deforestation-free 
products (europa.eu)

Taxonomie für nachhaltige Finanzierung: delegierter Rechtsakt zum Klimaschutz 
https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/DE/TXT/DOC/?uri=PI_COM:C(2021)2800&from=EN

LULUCF II: https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/EN/TXT/?uri=CELEX%3A52021PC0554&qid=1626940138360

EU Biodiversitätsstrategie bis 2030: https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/EN/TXT/?qid=1590574123338&uri=CELEX:52020DC0380

RED III: https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/DE/TXT/DOC/?uri=CELEX:52021PC0557&from=EN


